
Der 85. Geburtstag
Mit Abstand der Ungewöhnlichste  

3. Februar 2021

Prof. em. Dr. 

Wolfgang Giere



Tief in meinem Inneren gibt es eine Galerie
in die es mich von Zeit zu Zeit mal zieht



Auf langen breiten Gängen

Sind dort viele Bilder ausgestellt

Aus Datenschutzgründen wurden auf dieser Seite ein Bootsferienfoto und ein Gruppenbild der Familie Giere unkenntlich gemacht.



Wobei ein jedes dieser Bilder
etwas von mir erzählt



50 Jahre 
EPA

Und mit Goldrand verseh‘n

Manche sind kunstvoll gestaltet



Manche scheinen veraltet



Denn die Zeit 

bleibt 

nicht steh‘n



Manche leicht 
bedrückend     

„Isch haben noch lange nicht fertisch“

Andre hängen auch nur schief

Manche wirken einfach

(3-fach)                    Andre vielleicht naiv          



Und wenn ich 
dann mal wieder
durch die Galerie 
gewandert bin
weiß ich
jedes dieser Bilder

Hat seinen Sinn



Himmlische Geburtstagsgrüße

Roswitha Hartmann



Einige Menschen bereichern unsere Welt, einfach, weil es sie gibt

Dass es Sie gibt ist ein Geschenk
Dass Sie so sind ist eine Wohltat
Dass ich Sie gefunden habe ist ein Riesenglück

Ich wünsche Ihnen von Herzen

Alles Gute 
zum 85. Geburtstag
Alles Liebe, Gesundheit und Glück
Hildegard Dürr

1973 Ausbildung (DKD) zum
Datenverarbeitungskaufmann
1974 Programmierer (DKD)
1975 DIPAS (Zentralinstitut)
1976 DIADEM (BMFT)
1997 ZInfo / FITG

Bald haben wir 50-jähriges



Sehr verehrter Herr Prof. Dr. Giere,

zu Ihrem Ehrentag die allerherzlichsten Grüße und Glückwünsche.

Zurückblickend auf die Zeit August 1970 mit IBM 29, BULL und MDS Geräten sowie              
Lochstreifen, durfte ich ab Juli 1972 an der „Einführung der Datenverarbeitung in 
der ärztlichen Praxis“ mitarbeiten. Es war eine wunderbare Aufgabe und eine Ehre 
für Sie und mit Ihnen zu arbeiten. Die Zusammenarbeit mit den Kollegen und Kolleginnen 
war großartig und der Teamgeist einzigartig. Dank Ihrer liebenswerten Führung. 

Im Juni 1973 entschied ich mich für eine Weiterbildung um dann im Februar 1976 
bis Februar 1977 in den Kliniken der Landeshauptstadt Wiesbaden wieder für Sie 
tätig zu werden. DUTAP ist unvergessen!

Ich bedanke mich bei Ihnen für diese wunderbaren Jahre an die ich mich so
gerne erinnere. Leider können wir uns im Moment nicht treffen und wie früher
auch einmal feiern. 

Das waren die schönsten Jahre meiner 55-jährigem Berufstätigkeit.

Bitte bleiben Sie und Ihre Familie gesund und erleben Sie noch viele 
weitere schöne, spannende Jahre.

Herzlichst Ihre Doris Lauer-Zwirner (ehem. Stumpf)



Bitte übermittele Herrn Dr. Giere 

herzliche Grüße und Glückwünsche zu seinem Ehrentag. 

Ich wünsche ihm vor allen Dingen gute Gesundheit in diesen Pandemiezeiten 

und viel Kraft für seine sicherlich noch zahlreichen Aktivitäten. 

Ich erinnere mich sehr gerne an die gute Zusammenarbeit mit Dr. Giere und 

dem gesamten DKD-Team. Es war eine spannende Zeit des Aufbruchs.

Felicitas Busch (Kroll-Heike)





„Vergangenheit ist Geschichte,

Zukunft ist ein Geheimnis,

aber jeder Augenblick ist ein Geschenk.“

Sehr geehrter Herr Prof. Dr. Giere,

zu Ihrem besonderen Geburtstag 

möchte ich Ihnen von Herzen gratulieren

und wünsche Ihnen einen schönen Tag,

viel Freude und für jeden neuen Tag

Gesundheit und Gottes Segen.

Auch alles Liebe für Ihre Familie.

Über ein Wiedersehen nach Corona würde ich mich freuen.

Sie waren für mich ein super Chef! Danke.

Ihre

Brigitte Nüchtern   (damals Jacobs, Chef-Sekretärin)



Hallo Hildegard, 

Ich finde die Idee super, dass Du Dich "auf den Weg" begibst und versuchst, die ehemaligen Kolleginnen 
und Kollegen aus der DKD-Zeit ausfindig zu machen, um natürlich in erster Linie unserem früheren 
Chef, Prof. Giere, eine riesengroße Überraschung an seinen Ehrentag zu bereiten.

Erinnere mich immer wieder gerne an diese wunderbare, gemeinsame Zeit, die uns noch damals rel. jungen 
Leute sehr positiv geprägt hat. Immerhin war ich fast 15 Jahre in der DKD beheimatet, zunächst im Operating, 
dann als Maschinensaal-Leiter und zu guter Letzt in der Programmierung. Namen wie Jürgen Krause, Angelika 
Sinios, Renate Hupfauf, Werner Nagel, Dr. Christl, ??? Arndt, Peter Schilling, ???Hofmann, Detlef Schalck, Petra 
Haubold usw., sind mir in sehr guter Erinnerung geblieben. Habe in dieser Zeit unheimlich viel gelernt, was ich in 
meinem weiteren Berufsleben immer wieder abrufen konnte; dafür war und bin ich sehr dankbar. 

Würde mich riesig freuen, wenn nach dem hoffentlich baldigen Ende der 
CORONA-Phase ein Treffen mit den Ehemaligen zustande kommen würde. 

Habe ein wenig in meinem "Archiv" gestöbert und tatsächlich noch einige 
Bilder aus unserer gemeinsamen DKD-Zeit gefunden  (siehe nächste Seite)

Ich gehe davon aus, dass Du noch in rel. engem Kontakt zu Prof. Giere  stehst.   

Bestelle ihm bitte viele Grüße von mir, dass er von CORONA  verschont 
und noch viele Jahre bei bester Gesundheit uns erhalten bleibt.

Viele liebe Grüße von Eberhard (Rücker)



(4) Verwertung   …, Nage,l …, Rücker, Hupfauf , Vornoff)                         (6) Entscheidung (Nagel, Hupfauf, …,  Hofmann)

(1) Vorbereitung   (Rücker)                                       (2) Analyse  (Vornoff, …)                                                  (3) Entwicklung (Haubold, Kleber, Nagel)

1973



Lieber Herr Giere, 

auch ich möchte mich den Gratulanten 

anschließen und übermittle 

die allerbesten Geburtstagswünsche. 

Gerne erinnere ich mich an meine 14-jährige DKD-Zeit zurück. 

Sie persönlich haben mein Beruf entscheidend mit geprägt, 

wofür ich sehr dankbar bin. Seit 2005 genieße ich das Rentnerdasein.

Bleiben Sie gesund! 

Ihr Werner Nagel



Lubomir Bic, Professor
School of Information and Computer Science
University of California, Irvine, CA 92697-3425

Hallo Hildegard,

Die Informationen über mich stimmen alle. Ich habe sogar
beide Fotos noch irgendwo aufbewahrt. Ich glaube es war eine 
Party in Wiesbaden oder Mainz, wo ich offensichtlich sehr 
besoffen war und vielleicht auch noch das Piano gespielt habe.
Auf jeden Fall, danke für die angenehme Ueberraschung.

Könnte das ein Bild von Dir sein?   
ca. 1974 in Wiesbaden.

Hast Du eine Schwester? 
Alena Bicova?

sagen Dir die Begriffe 
DKD, Dr. Giere DUSP; DUTAP, 

DIADEM etwas?

Dann melde dich doch bitte bei 
mir. Wenn Du es nicht bist, bitte 
eine kleine Info.

Geburtstagsgrüße 
aus Amerika

Lang, lang ist‘s her …

Lubomir Bic



1974 - Wir hatten uns alle im Rechenzentrum der DKD versammelt, um mit Ihnen 
den in der Entwicklung befindlichen Anamnesebogen durchzugehen. Eine Menge 
Fragen, die durch Anstreichen mit einem Graphitstift in einem kleinen Feld 
beantwortet werden sollen. Sie haben die Fragen nacheinander vorgelesen. ...

Bei der Frage: "Haben sie in der Regel Husten?", kam von Jürgen Arndt prompt der 
Hinweis: "Ich habe keine Regel."

Arndt war zur Entwicklung, ich glaube von DUTAP, über einen längeren Zeitraum im damaligen Jugoslawien und hat beim 
Fotographieren Militäranlagen erwischt und wurde wohl daraufhin verhaftet oder inhaftiert. 

Arndt hatte im Dezember-Urlaub sehr viel abgenommen. An seinem ersten Arbeitstag, es war der 11. Januar, der Geburtstag 
von Lilo Stelly, kam er morgen in einem 1. nagelneuen Outfit (neuer Anzug, Hemd, Krawatte, Schuhe) ins Büro. Nach der 
Mittagspause kam er in einem 2. nagelneuen Outfit (...) ins Büro. Lilo hatte uns nach Dienstschluß zu einer kleinen 
Geburtstagsparty eingeladen. Jürgen Arndt kam in einem 3. nagelneuem Outfit (...) zur Party: "Ich habe so viel 
abgenommen, deshalb habe ich mir 12 neue „Outfits“ gekauft. Der Verkäufer hat sich sehr darüber gefreut und mir eine 
Seidenkrawatte geschenkt." 
"Das kann mir gar nicht imponieren," sagte Herr Schalk (selbigen im Nacken), "seitdem ich mir 24 neue Taschentücher auf 
einen Schlag gekauft habe."

Geschichten, die das ArbeitsLeben schrieb   

Arndt ist auf den Hund gekommen. Ihm ist ein Jagdhund zugelaufen. 2 Tage hat er ihn beherbergt, bevor der Besitzer sich 
meldet. Der Hund begleitet überall hin auch abends/nachts ins Rechenzentrum und „jagt“ dort die Lochstreifen .



Dr. Chrisl und Werner Nagel sind zur gleichen Zeit Papa geworden. 
Dr. Christl mit einem Sohn, Werner Nagel mit einer Tochter. 
Gespräch unter den frischgebackenen Vätern:
Dr. Christl: "Heute mußten wir Urin von unserem Sohn abgeben." 
W. Nagel: "Bei einem Sohn ist das einfache. Der kann ins Reagenzglas pinkeln. 
Bei einem Mädchen ist das schwierig."
Dr. Christl: "Es gibt doch so kleine Parfümtrichter.“

Er war manchmal chaotisch, man fragte sich: „Wie soll ich das bewältigen?“ 
„Können Sie mit meiner Frau und den Kindern in den Zirkus gehen?“ 
„Können Sie auf die Kinder aufpassen?“
„Können Sie meine Mutter zum Flughafen fahren?“    Man tat es  …  und man hat es gern getan.

Es war eine schöne Zeit. Manches Mal bin ich ihm nachgewetzt: „Sie haben ihre Brieftasche vergessen.“

Geschichten, die das ArbeitsLeben schrieb   

Geschichten,  die das ArbeitsLeben schrieb   Inge Saalmüller (Krisinski)





Petra Krause, die Frau von Jürgen Krause, hat ihm das Büro aufgeräumt.
Oh je, da war das Rechenzentrum zu eng.

 Sein "Wohlfühlarbeitsplatz" sah so aus.

Geschichten, die das ArbeitsLeben schrieb        

Abteilungs-Weihnachtsfeier - Spanferkelessen in Rambach. 
Alle waren dabei, bis auf Krause.
Als „Trost“ haben wir ihm den Spanferkelkopf an die Tür gehängt.

Und wie hat er reagiert?   Garnicht!



Ich sollte eine Verbindung Dietz mincal zur DKD herstellen. Die Genehmigung für die 
Leitung verzögerte sich. Das Projekt war eilig. Wir spannte einen Draht vom Büro im 
Appartementhaus bis zur DKD. Es gab ein riesen Theater. 

„Ich will nur Fakten schaffen, sonst geht’s nicht weiter.“ Der Draht wurde gekappt.

Wenn Giere in unser Büro (Kreiter/Krier) kam, hat er immer zuerst den Wasserhahn 
angedreht, damit er nicht abgehört werden kann. Er hatte Angst, daß wir abgehört 
werden.

Krier hatte mir des DU angeboten. 

Dann habe ich ihm in einer Diskussion „kräftig auf die Füße getreten“.

„Ab heute wieder Dr. Krier und SIE .“

Geschichten, die das ArbeitsLeben schrieb   



Herzlichen Glückwunsch zur Vollendung ihres 85. Lebensjahres

verbunden mit Wünsche für Glück, Gesundheit und Frohsinn 

trotz Cov19 Einschränkungen

nach ~ 47 Jahren   .  . Herbert Koenen



gratuliert



Sehr geehrter Herr Professor Giere, 

zu Ihrem 85. Geburtstag wünsche ich Ihnen alles erdenklich Gute 

und "MuchMore". 

Meinen herzlichsten Dank für die wegweisende Zeit mit Ihnen am ZInfo.

"Wird's besser? Wird's schlimmer?" fragt man alljährlich. 

Seien wir ehrlich: Das Leben ist immer lebensgefährlich. 

Viele herzliche Grüße Jörg Bay



Alles Gute zum 85. Geburtstag

Robert Hasenstab

Ich weiß nicht, was soll es bedeuten (Loreley) 
(Friedrich Silcher/Heinrich Heine)

zum 85. Geburtstag von Prof. Dr. Wolfgang Giere

A D A E7sus4

Wir wissen schon, was es bedeutet

A E A

es sitzt  bei uns allen    tief drin

A D A E7sus4

Ein  Mann  aus guten  Zeiten,

A E A

uns allen   ist  heute   im Sinn.

E E H

Er hat uns  immer    begleitet 

E H E E7

mit Tat und   mit gutem Rat

A D A D6

Ist  Vorbild   seit so vielen Jahren 

A E7sus4 A

Gesät hat  so gute Saat

A D A E7sus4

Wir sind ihm sehr verbunden 

A E A

Und freuen uns alle  mit Ihm

A D A E7sus4

Ist heut´ fünf und achtzig Jahre
A E A

So wie es sich auch geziemt 

E E H

Wir alle hier    gratulieren

E H E E7

Gesundheit und Glück  wünschen wir
A D A D6

Und rufen   ihm  zu    im   Verbund

A E7sus4       A

Bitte  bleib´ Plaip Xsunt

Text Musik Aufnahme Robert u. Benny Hasenstab Wiesthal 3.2.2021



Lieber Herr Professor Giere,

zum 85. wünsche ich Ihnen alles Gute und besonders 

Gesundheit, Fröhlichkeit und Gelassenheit.

Genießen Sie den Tag, mögen noch viele schöne Jahre 

folgen.

Liebe Grüße

Ursula Brahimi



Lieber Professor Wolfgang Giere, in diesem Sinne 
wünsche ich Ihnen noch viele Lebensjahre bei 
hoffentlich bester Gesundheit.

Ihr langjähriger Mitarbeiter Wolfgang Jöckel alias Jo



"Am liebsten erinnere ich mich an die Zukunft„
(Salvador Dali)

In diesem Sinne: alles Gute für die zukünftigen 
Lebensjahre, herzlichen Glückwunsch 
und natürlich Gesundheit

Helga Germer



Lieber Herr Prof. Giere, 

zu Ihrem Geburtstag gratuliere ich Ihnen von Herzen. 
Ich wünsche Ihnen ein gesundes, erfolgreiches und 
glückliches neues Lebensjahr mit vielen neuen 
inspirierenden Ideen! 

Ich denke gerne an die Zeit im ZINFO zurück und bin 
dankbar, dass ich Sie kennenlernen durfte. 

Ralf Starzetz



Lieber Herr Professor Giere,

FITG t‘s weiter auf die 100 zu

Liebe Grüße

Traudel Uth



Lieber Herr Prof. Giere,

wir wünschen Ihnen Gesundheit, Glück und Wohlergehen 

und dass alle Ihre Wünsche in Erfüllung gehen!

Wir denken oft an die schönen Zeiten im ZInfo.

Inzwischen sind wir beide Rentner, viel beschäftigt mit 

unseren beiden Enkelkindern (3 und 5 Jahre alt).

Viele liebe Grüße

Lacrima und Georg Zelmer



Lieber Herr Prof. Giere,

herzlichen Glückwunsch 

zu Ihrem 85. Geburtstag

Sicher dauert manches etwas länger als früher, doch die Erfahrungen, die Sie 
bis heute gesammelt haben, gleichen diesen Zeitverlust sicher wieder aus. Ich 
wünsche Ihnen einen guten Start in ein schwungvolles und vor allem 
gesundes neues Lebensjahr. Lassen Sie sich – wenn auch dieses Jahr per 
Videokonferenz - feiern und genießen Sie den Tag.

Mit den besten Grüßen aus der Uniklinik

Anita Mesch



Lieber Prof. Giere,

die Vollendung des 85. Geburtsjahres ist wahrlich ein Grund zu feiern, deshalb möchte ich mich allen
Gratulanten:Innen (noch nachträglich) anschließen und auf Ihr Wohl -zumindest in Worten und Gedanken- anstoßen.

Wir haben uns das letzte Mal gesehen bei dem offiziellen Abschied Ihrer alten IT-Gefährten Robert Hasenstab 
und Wolfgang Jöckel im Jan. 2020 (gerade noch vor Corona!), und als ich Sie fragte, wie es Ihnen ginge, antworteten 
Sie (wie öfter "am liebsten" in den letzten Jahren) verschmitzt lächelnd: "am liebsten gut !".

Da ich ahne, wie die Antwort wäre, wenn ich wieder fragen würde, nehme ich die schöne Gelegenheit Ihres Jubiläums 
wahr und hoffe, dass ich mit meinen Glückwünschen dazu beitragen kann, dass dieses "am liebsten gut" auch wirklich 
wahr wird. So wünsche ich Ihnen von ganzem Herzen weiterhin viel Freude und Energie bei dem, was Sie gern tun 
oder noch unbedingt tun möchten, dazu die notwendige Gelassenheit und Geduld in diesen nicht einfachen Zeiten, von 
Gesundheit und ein bisschen Glück dazu ganz zu schweigen.

Sollten Sie aber dennoch mal das Alters-Zipperlein oder auch gelegentlicher Trübsinn in Corona-Zeiten plagen, dann 
hilft Ihnen vielleicht folgender kleiner Vers von Robert Gernhardt als Handlungs-Anleitung:

Ängstchen sitzt vorm Teller

Schrecken guckt ums Eck

Ängstchen plustert sich kurz auf

Schon ist Schrecken weg.

(Ende ohne Schrecken) Heuke 1 / 2



Ich erinnere mich gern an die Zeit, in der ich dem ZINFO/ADD unter Ihrer Leitung 
angehörte, von Ende 1982 an bis zu der Trennung des Routinebereichs/Rechenzentrum 
von der ADD in den 90-iger Jahren (das genaue Jahr weiß ich im Moment nicht mehr).

Ich habe Sie in Erinnerung als einen Chef, der sehr integrativ und kommunikativ sein 
Institut führte und an seinen Mitarbeitern interessiert war, und der neben "seinen" 
Fächern Medizin und Informatik ein großes Interesse an sozialen und gesellschaftlichen 
Zusammenhängen sowie Bildung und Kultur hatte.

Das Interesse an alten Mitarbeitern auch lange über Ihr Arbeitsleben hinaus habe ich 
durch mehrfache Einladungen zu Feiern wie z.B. zur Vollendung des 80.Lebensjahres, 
bei der Ihr langjähriger Stellvertreter Wolfgang Kirsten noch mit uns zusammen war, 
sowie gegenseitigen Glückwünschen zum Geburtstag und sonstigen Mailkontakten 
erfahren und möchte Ihnen heute dafür noch einmal herzlich Danke sagen.

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit mit 85 und weitere aktive Jahre sowie viel Freude 
im Kreise Ihrer großen Familie; 
grüßen Sie Ihre Frau ganz herzlich von mir, auch ihr alles Gute

Ihr Michael Heuke Heuke 2 / 2



Den

Feiern wir wieder in geselliger Runde.
Zweifel?

Wer‘d schon wer‘n bei der Frau Kern,
Bei de Frau Born ist jo aach wor‘n!



Welcome to the Home Room

11:00 h Lokale Freunde und Gäste

12:00 h Nicht lokale Vereinsmitglieder

17:00 h Ehemalige Mitarbeiter

18:00 h Kinder und Verwandte



Welcome to the Home Room

17:00 h 

Gäste: DKD / ADD / ZInfo












